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Oberkriegskommissariat

Verwendung von Dosenmenüs in stationären Verhältnissen

- Geschlossene Dosen im Kochkessel in kochendem Wasser erhitzen.

Gulasch mit Reis 15 Minuten
Zunge, grüne Bohnen, Kartoffeln 20 - 30 Minuten
Ragout, weisse Bohnen, Kartoffeln mind. 30 Minuten

- Dosen herausnehmen und mit grossem Tischbüchsenöffner oder dem sich im
Korpsmaterial befindenden Büchsenöffner sorgfältig öffnen. Um ein Heraus-
spritzen zu vermeiden, Dose entweder vor dem Öffnen mit kaltem Wasser kurz
abschrecken oder beim Öffnen mit einem sauberen Lappen abdecken.

2. HZ'girZ'e

Nach der Zubereitung gemäss Ziffer 1 können Dosenmenüs wie folgt abgegeben
werden:

2.1 Varäwte / (für alle Dosenmenüs geeignet)

Geöffnete Dosen in die Fassgeschirre stellen und bis zur Abgabe warm halten.
Verteilung:

- Zw Se/Z>5fZ>e<7ien«ng: Doseninhalt in den Teller des Fassenden leeren
(Tellerservice)

- Zw Zw&öwm/icZw Verfe/'/wKg; Doseninhalt durch die Fassmannschaft in den
Teller leeren oder Dose am Tisch direkt dem
Wehrmann abgeben

2.2 Variante //, empfehlenswert bei kleinen Beständen und für:

- Gulasch mit Reis

- Zunge, grüne Bohnen, Kartoffeln

Doseninhalt in Essgeschirre anrichten:

- Gulasch mit Reis: Fleisch entleeren, Membrane entfernen und Reis in sepa-
rates Fassgeschirr anrichten

- Zunge, grüne Bohnen, Kartoffeln: Zunge sorgfältig auf das Gemüse anrichten

Fassgeschirre bei Bedarf nochmals im Wasserbad wärmen.
Bei dieser Variante muss frühzeitig begonnen werden, damit eine sorgfältige und
saubere Anriehtung erreicht werden kann.

2.3 Variante 7/7 (für Ragout, weisse Bohnen, Kartoffeln)
Doseninhalt in die Fassgeschirre anrichten und bei Bedarf nochmals im Wasser-
bad erhitzen. Gericht mit gehackten Kräutern garnieren.

Bei allen Varianten ist die Beigabe von Suppe, grünem oder gemischtem Salat zu
empfehlen.

3. t7OTK>e/fscA«fz

Die leeren Dosen sind der örtlichen Kehrrichtabfuhr zu übergeben gemäss AW OKK,
Ziffer 44.2.
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